
Bei den Pflanzen handelte es sich allesamt um robuste Container-Pflanzen
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BPW forstet auf: Über 110.000 Bäume im
Bergischen Land gepflanzt

• Rund 60 Hektarregionaler Wälder mit klimaresilienten Bäumen
aufgeforstet

• BPW Mitarbeiter, Geschäftsführung, Facility Management und
Forstamt packten gemeinsam an

• Unternehmerische Verantwortung für BPW seit 1898 in
Firmenphilosophie verankert

Die Bilanz kann sich sehen lassen: Seit 2020 wurden in den BPW Wäldern



exakt 110.725 Bäume gepflanzt. Nachdem rund 98% des Fichtenbestands der
Wälder durch den Borkenkäferbefall geschädigt worden waren, packten
zahlreiche BPW Mitarbeitende, die BPW Geschäftsleitung und das Forstamt
bei verschiedenen Pflanzaktionen mit an.

Wiehl, 13.02.2025 --- Als Reaktion auf den Befall im Fichtenholz wurden
insgesamt 14 verschiedene Baumsorten gepflanzt, um den zerstörten Wald
vielfältig aufzuforsten. So wurden beispielsweise Douglasien, Lärchen,
Traubeneichen, Roteichen oder Weißtannen gepflanzt. 77% der Fläche wurde
mit Nadelbäumen aufgeforstet – die übrigen 23% mit Laubholz.

Bei den Pflanzen handelte es sich allesamt um sogenannte Container-
Pflanzen. „Diese sind ganzjährig pflanzbar und haben unbeschädigte Wurzeln,
sodass sie schnell und zuverlässig anwachsen“, erläutert der zuständige
Revierjagdmeister Stefan Umbach.

Anfangsziel von 30.000 Bäumen deutlich übertroffen

Die Pflanzaktionen, die schlussendlich auf einer Fläche von 82 Fußballfeldern
durchgeführt wurde, hat nicht nur zur Wiederaufforstung beigetragen,
sondern auch die Biodiversität in den BPW Wäldern gestärkt. Darüber hinaus
wurde auf einer Fläche von insgesamt 12 Hektar eine Naturverjüngung
erfolgreich etabliert. Weitere 6,5 Hektar wurden der natürlichen Entwicklung
überlassen. So wurden die anfänglichen Ziele von 30.000 Pflanzen auf einer
Fläche von 11,5 Hektar um ein Vielfaches übertroffen.

Thomas Krah, Leiter Facility Management bei BPW, ist stolz auf das Ergebnis:
„Diese Pflanzaktion ist ein wichtiger Schritt zur Wiederherstellung unserer
Wälder und zeigt unser langfristiges Engagement für die Umwelt.“
Revierjagdmeister Stefan Umbach fügt hinzu: „Mit der Wiederbewaldung der
Kalamitätsflächen mit insgesamt 14 Baumarten haben wir einen
klimastabilen Wald und somit einen guten Grundstock für zukünftige
Generationen geschaffen.“

Unternehmerische Verantwortung seit 127 Jahren

Die Beteiligung von Mitarbeitenden und Geschäftsleitung an den Aktionen
unterstreicht das allgemeine Engagement von BPW für den Umweltschutz
und die Nachhaltigkeit. Das Engagement betrifft nicht nur die Produkte des



Unternehmens, die den Transport von Gütern über die Straße effizienter und
sicherer machen und damit auch Klima, Umwelt und Menschen unterstützen,
sondern zeigt auch das Engagement für die Region und die Umwelt. BPW
produziert unter anderem einen Teil des Stroms, den das Unternehmen
verbraucht, über Photovoltaikanlagen oder eine werkseigene Wasserturbine
selbst. Jeder neu gepflanzte Baum hilft nun dabei, CO2 aus der Atmosphäre
zu binden und trägt so zur Bekämpfung des Klimawandels bei.

Über die BPW Bergische Achsen Kommanditgesellschaft
Die BPW Bergische Achsen Kommanditgesellschaft ist die Muttergesellschaft der
BPW Gruppe. Mit rund 1.500 Mitarbeitenden, darunter rund 100 Auszubildende,
entwickelt und produziert das Familienunternehmen seit 1898 an seinem
Stammsitz in Wiehl komplette Fahrwerksysteme für Lkw-Anhänger und -Auflieger.
Zu den Technologien der BPW gehören unter anderem Achssysteme,
Bremsentechnologie, Federung und Lagerung. Die Trailerachsen und
-Fahrwerksysteme made by BPW sind weltweit millionenfach im Einsatz. Ein
umfangreiches Dienstleistungsspektrum bietet Fahrzeugherstellern und
-betreibern darüber hinaus die Möglichkeit, die Wirtschaftlichkeit in ihren
Produktions- bzw. Transportprozessen zu erhöhen. www.bpw.de

Über die BPW Gruppe
Die BPW Gruppe erforscht, entwickelt und produziert alles, was den Transport
bewegt, sichert, beleuchtet, intelligent macht und digital vernetzt. Weltweit ist die
Unternehmensgruppe mit ihren Marken BPW, Ermax, HBN, HESTAL und idem
telematics ein bevorzugter Systempartner der Nfz-Branche für Fahrwerke,
Bremsen, Beleuchtung, Verschließ- und Aufbautentechnik, Telematik sowie
weitere wichtige Komponenten für Truck, Trailer und Bus. Transportunternehmen
bietet die BPW Gruppe umfassende Mobilitätsdienste. Sie reichen vom weltweiten
Servicenetz über Ersatzteilversorgung bis zur intelligenten Vernetzung von
Fahrzeug, Fahrer und Fracht. Die inhabergeführte Unternehmensgruppe
beschäftigt aktuell rund 6.830 Mitarbeitende in 27 Ländern und erzielte 2023
einen konsolidierten Umsatz von 1,745 Milliarden Euro. www.bpw.de

http://www.bpw.de/
https://www.bpw.de/produkte/fahrwerk/scheibenbremsen-eco-disc
https://www.bpw.de/produkte/beleuchtung-kabelsysteme
https://www.bpw.de/produkte/kotfluegel-schmutzfaenger
https://www.bpw.de/produkte/verschliess-aufbautentechnik
https://www.bpw.de/produkte/truck-trailer-telematik
https://www.bpw.de/produkte/truck-trailer-telematik
http://www.bpw.de/
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